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! ! ! Wichtige Informationen ! ! ! 
 
Geltungsbereich dieser Anleitung 
�z Montage 
�z Elektroinstallation 
�z Inbetriebnahme  
 
Bestimmungsgemäße Verwendung 
�z Kampmann Ventilatorkonvektoren mit KaBUS- 
    Regelungsausstattung. 
 
Vorschriften 
�z Unfallverhütungsvorschriften VBG, VBG4, VBG9a 
�z DIN VDE 0100, DIN VDE 0105 
�z EN 60730 (Teil 1) 
�z Vorschriften (TAB’s) der örtlichen EVU. 
sowie die allgemein anerkannten Regeln der Technik 
 
Sicherheitshinweise 
Fehler beim Anschluss können zur Beschädigung des 
Gerätes führen! Für Schäden, die durch falschen 
Anschluss und/oder unsachgemäße Handhabung 
entstehen, wird nicht gehaftet! 
 
Vor allen Arbeiten am Luftheizgerät sind folgende 
Sicherheitshinweise zu prüfen bzw. zu beachten: 
 
�z Anlage spannungslos schalten und gegen  
    unbefugtes Einschalten sichern. 
�z Ventilatorstillstand abwarten. 
�z Der Anschluss und Service darf nur durch  
    autorisiertes Fachpersonal erfolgen! 
�z Elektroanschluss nur gemäß den beigefügten  
    Schaltbildern. 
�z Anschluss des Gerätes nur an festverlegte Leitungen. 
 
Einsatzbereiche 
In folgenden Bereichen dürfen Kampmann-
Ventilatorkonvektoren nicht eingesetzt werden: 

 
�z in explosionsgefährdeten Bereichen 
�z im Freien 
�z in Räumen mit aggressiver Atmosphäre 
�z in Feuchträumen 
 
Die technischen Daten auf den Typenschildern sowie 
in den Technischen Katalogen sind zu berücksichtigen 
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Bitte beachten!  
Die nachfolgend aufgeführten Installationsarbeiten sind möglichst in 
der vorgegebenen Reihen folge zu erledigen, da eine nachträgliche 
Änderung aufgrund des Aufwandes (z. B. erneute Demontage der 
Venkon-Verkleidung) vermieden werden sollte. 
 
 

1. Montage der Geräte / Gerätenummer  
    vergeben          �ŸS. 10 
 
Legen Sie für jeden KaBUS-Venkon den Montageort fest. Vergeben Sie 
eine Nummer (die spätere KaBUS-Adresse) gemäß der Inbetriebnahmeta-
belle (Separates DIN A3-Blatt). Tragen Sie die Montageorte in die dafür 
vorgesehene Tabellenzeile 1..32 ein. 
 

ADRESSIERUNG ABLUFT! Abluftgeräte erhalten keine eigene Nummer. 
Tragen Sie die Abluftger äte in der Inbetriebnahmetabelle in der Zeile 
des zugehörigen Mischluftgerätes ein.  
 
 

2. Leitungsverlegung           �ŸS. 4 
 
Während der Leitungsverlegung legen Sie fest, welche KaBUS-Zubehör-
Komponenten an die Ventilatorkonvektoren angeschlossen werden. Tra-
gen Sie die Komponenten in der Inbetriebnahmetabelle ein. 
 
KaBUS-Zubehör: -Raumtemperaturfühler 
   -Industrieraumfühler /Außentemperaturfühler 
   -Einzelraumregler 
   -Multifunktionsrelais (belegter Multifunktionsausgang) 
   -belegter Multifunktionseingang 
 
 

3. Geräteweise:  Elektroanschluß     �ŸS. 12 
       Adressierung         �ŸS. 21 
 
Legen Sie alle Kabel und Leitungen an den Venkon auf. Vergessen Sie da-
bei nicht eventuell vorhandene Ventilantriebe. 
 
Stellen Sie die Adress-Dipschalter am Zentralmodul (ZM) entsprechend der 
Inbetriebnahmetabelle ein. Kontrollieren Sie dabei auch die Stellung der 
Funktions-Dipschalter (siehe Seite 23). Füllen Sie das Inbetriebnahmepro-
tokoll zu jedem Gerät aus (ab Seite 26). 
 
 
 
 
 
 

Revisionsöffnungen!  
Für Wartungszwecke bitte bei der Montage der Ventilatorkonvekto-
ren Revisionsöffnungen in Größe der Geräte vorsehen. 

Adresse Adress-
Dipschalter

Ein-Kreis-
Regelung

Mehrkreis-Regelung Ausführung Gerät Ausführung
Wärmtauscher

Temperaturfühler Abluftgerät Umluft-
Parallelgeräte

Einzelraum-
Regler (EZR)

Multifunktionseing
änge belegt

Multifunktionsausg
änge belegt

Dipschalter 1..5
am KaBUS-
Zentralmodul

(„ZM“)

�†1x32
Geräte

�†2x8 Geräte
�†3x8 Geräte
�†4x8 Geräte

�†5x4 Geräte
�†6x4 Geräte
�†7x4 Geräte
�†8x4 Geräte

UL=Umluft
MLAZ =Mischluft Auf/Zu
MLS =Mischluft  0-100%

RA= Reine Außenluft
KM=mit KaMAX

2L=2-Leiter
4L=4-Leiter

RFl=Raumfühler lokal
RFr=Raumfühler regional
RFg=Raumfühler global
DFl = Deckenfühler lokal
DFr = Deckenfühler regio.
DFg=Deckenfühler global

AF=Außenfühler

ALl= Abluft lokal
ALr= Abluft regional
ALg= Abluft global

(nur bei
Ventilatorkonve
ktoren)

Anzahl

0=Nein
l=lokal
r=reginal
g=global

DE____
DE____
DE____
DE____

DA____
DA____
DA____
DA____

  „1“
„2“
„3“
„4“

„5“
„6“
„7“
„8“

„9“
„10“
„11“
„12“

 „13“
„14“
„15“
„16“

„17“
„18“
„19“
„20“

 „21“
„22“
„23“
„24“

 „25“
„26“
„27“
„28“

„29“
„30“
„31“
„32“

Inbetriebnahmetabelle; 
separate Seite Format DIN A3

O.K.

O.K.

O.K.

Inbetriebnahmeprotokoll,
1 x je Adresse, ab Seite 26

Adresse Regelkreis
(Nur bei Mehrkreisregelung)

Raum/Bezeichnung

Ausstattung �… 2-Leiter �… 4-Leiter �… PKW / Kühlmedium vorhanden
�… 3-Punkt-Ventil �… 2-Punkt-Ventil �… 3-Punkt Kühlen / 2-Punkt Heizen

     (nur bei Umluftgeräten)
�… Außenluftanschluß �… reines Außenluftgerät
�… Mischluft Auf/Zu �… Mischluft stetig (0..100%)
�… Regelelektronik Abluft vorhanden Zuordnung:   �… lokal   �… regional   �… global

Einzelraumregler �… Einzelraumregler (EZR) Zuordnung:   �… lokal   �… regional   �… global
Fühler �… Raumfühler 1   Offset: ____ °K Zuordnung:   �… lokal   �… regional   �… global

�… Raumfühler 2   Offset: ____ °K Zuordnung:   �… lokal   �… regional   �… global
�… Außenfühler 1  Offset: ____ °K Zuordnung:   �… lokal   �… regional   �… global

Belegung Multifunktionseingänge  (Zentralmodul = ZM, Schaltmodul = SM)
_____ : ____________ �…lokal �…regional �…global
_____ : ____________ �…lokal �…regional �…global

_____ : ____________ �…lokal �…regional �…global
_____ : ____________ �…lokal �…regional �…global

Multifunktionsausgänge (Zentralmodul = ZM, Schaltmodul = SM)
_____ : ____________ �…lokal �…regional �…global
_____ : ____________ �…lokal �…regional �…global

_____ : ____________ �…lokal �…regional �…global
_____ : ____________ �…lokal �…regional �…global

Aufkleber Adressierung: 
an jedem Ventilatorkonvektor
enthalten (unter der Verkleidung )
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Leitungsverlegung 
 
Allgemeine Hinweise 

Alle Kleinspannungsleitungen sind auf kürzestem Wege zu 
verlegen.  
Eine räumliche Trennung von Kleinspannungs- und Stark-
stromleitung ist, z. B. durch metallische Trennstege auf Ka-
belbühnen zu gewährleisten. 
Als Kleinspannungs- und Busleitungen sind ausschließlich 
abgeschirmte Leitungen zu verwenden.  
 

Verlegung der BUS-Leitungen 
Alle BUS-Leitungen (siehe Tabelle unten) müssen linien-
förmig verlegt werden. Bei sternförmiger Verdrahtung 
können Funktionsstörungen auftreten (Bild rechts). 
Der Einzelraumregler sowie die Regelelektronik Abluft (für 
Zentralabluftgeräte) arbeiten über das SubBUS-System und 
können mit Stichleitungen an den jeweiligen KaBUS-
Venkon Umluft oder Mischluft angeschlossen werden. Bei 
gleichzeitigem Anschluß von Abluft und Einzelraumregler 
ist die Kabelführung wiederum linienförmig vorzunehmen 
(siehe Bild unten). 
 

 

Als BUS-Leitungen sind abgeschirmte, paarig ver-
seilte Leitungen zu verwenden, z.B. CAT.5 
(AWG23) 

 
Bei der Verlegung der Busleitungen ist die Bil-
dung von Sternpunkten, z. B. in Abzweigdosen, 
zu vermeiden. Die Leitungen sind an den Geräten 
(Venkon/KaBUStronic) durchzuschleifen! 

 
Wird der im Einzelraumregler integrierte Fühler 
benötigt, ist der Einzelraumregler direkt auf den 
Venkon anzuklemmen, um die Fühlerleitungs-
länge kurz zu halten!  

 
 
Maximal zulässige Leitungslängen der Kleinspannungs- und Busleitungen 
Gesamtlänge Busleitungen KaBUStronic – alle KaBUS-Venkon (Umluft oder 
Mischluft) 

max. 500 m 

Busleitung zwischen zwei KaBUS-Venkon  max. 250 m 
Busleitung KaBUStronic – KaBUS—Venkon  
(interner Raumfühler der KaBUStronic nicht aufgelegt )  

FeldBus 

max. 250 m 

Gesamtlänge Busleitungen KaBUS-Venkon (Umluft oder Mischluft) – KaBUS-
Parallelvenkon Umluft – Einzelraumregler max. 500 m 

Busleitung KaBUS—Venkon –  Parallel-Venkon bzw. zwischen zwei Parallel-
Venkon oder zum Einzelraumregler (interner Raumfühler des Einzelraum-
reglers nicht aufgelegt ) 

SubBus 

max. 250 m 

Alle Fühler (auch bei Anschluß des in der KaBUStronic oder im Einzelraum-
regler integrierten Fühlers) 

 
Fühlerleitungen 
 

 
max. 50 m 
 

KaBUS-Venkon – externer potentialfreier Kontakt bzw. 
KaBUS-Venkon – Multifunktionsrelais 

Multifunktions-
Ein-/–Ausgänge 

 
max. 100 m 
 

 

Verlegung der SUB-Busleitungen
Einzelraumregler

Regelelektronik
Abluft

Abluft

KaBUS-
Venkon

KaBUS-Parallel-
Venkon Umluft

RICHTIG! 
Linienförmige Verlegung der Busleitungen

FALSCH! 
Sternförmige Verlegung der Busleitungen
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Leitungsverlegung:  �zKaBUStronic  
   �zKaBUS-Venkon Umluft, Mischluft oder Außenluft 

   �zRaumtemperaturfühler, Außentemperaturfühler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Angabe in Klammern gilt, wenn der in der KABUS tronic  integrierte Raumtemperaturfühler angeschlossen wird  

 
Hinweise zur Kabelverlegung 

 
�z Zur Einsparung unnötiger Leitungslängen bei den  
   Steuerleitungen schließen Sie die Raumtemperatur- und  
   Außenfühler an den nächstgelegenden KaBUS-Venkon an. 
   Die KaBUStronic kann an beliebiger Stelle in die FeldBUS- 
   Leitung eingeschleift werden  

 
�z Kein Anschluß an KaBUS-Parallel-Venkon  
   Umluft (Typenendziffer 3) möglich! 
 
�z An den Eingängen für Temperaturfühler am Venkon  
   (Klemmen EA1 bis EA5 am Zentralmodul ZM) darf  
   immer nur ein Fühler angeschlossen werden!  
  
�z Wenn Sie den internen Fühler der KaBUStronic  
    verwenden, ist die Leitung zur KaBUStronic 6-adrig  
    auszuführen. Ein separater Raumfühler ist für den  
    Regelkreis dann nicht erforderlich. 
 
 
 

 �z Bei KaBUS-Venkons mit eingebauter KaBUStronic  
    ist in jedem Fall ein separater Raumfühler erforder- 
    lich, da der interne Fühler aufgrund der Einbau- 
    weise keine Raumtemperatur erfassen kann. 
 

�z Je KaBUStronic kann maximal ein Außenfühler  
    ausgewertet werden. 
 
�z Leitungslängen: siehe Seite 4  

 
 
 
 

4(6)*
KaBUS-Venkon, Umluft oder Mischluft, Typenendziffer 1 oder 2**

Raumtemperaturfühler
Typ 31050

KaBUS
Typ 31000

tronic**

Industrieraumfühler/
Außentemperaturfühler
Typ 31051

Netz
230V/50Hz

Netz
230V/50Hz

2*

2* 2*

2*

33
Zu weiteren KaBUS-
Venkon (max. 32 Geräte)

Abgeschirmte, paarig verseilte Leitungen
verwenden, z.B. CAT.5 (AWG 23)

Bei KaBUS-Venkon mit eingebauter KaBUStronic
ist diese immer betriebsfertig verdrahtet. Es ist 
immer ein separater Raumtemperaturfühler 
erforderlich

*

**
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Leitungsverlegung KaBUS Parallel-Venkon 
Umluft 
 
 
�z Der KaBUS Parallel-Venkon Umluft verfügt   
   über eine reduzierte KaBUS-Ausstattung, die nur     
   einen Parallelbetrieb in Kombination mit einem  
   KaBUS-Venkon Umluft, Mischluft oder Außenluft  
   erlaubt. 
 
�z Zur wasserseitigen Regelung können Sie ein  
   (2Leiter) bzw. zwei Ventile (4-Leiter) mit  
   2-Punktstellantrieb anschließen.  
 
 
 

An den KaBUS Parallel-Venkon Umluft kön-
nen Sie keine weiteren Komponenten wie 
Raum,- und  
Außentemperaturfühler, KaBUS tronic  oder 
Einzelraumregler anschließen!  

 
�z Leitungslängen: siehe Seite 4  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leitungsverlegung Einzelraumregler 
 
 
�z Schließen Sie den Einzelraumregler an den nächstgele- 
   genden KaBUS-Venkon der zur regelnden Gruppe an, um  
   so unnötige Leitungslängen zu vermeiden. 
 
�z Wenn Sie den internen Fühler des Einzelraumreglers ver- 
   wenden, ist die Leitung zum Ventilatorkonvektor 6-adrig  
   auszuführen. Ein separater Raumfühler ist für den Regel- 
   kreis dann nicht erforderlich 
 
 

An den KaBUS Parallel-Venkon Umluft kön-
nen Sie keinen Einzelraumregler anschlie-
ßen!  

 
 
�z Leitungslängen: siehe Seite 4  
 

KaBUS-Venkon,
Umluft, Mischluft oder 
Außenluft
Typenendziffer 1 oder 2

KaBUS Parallel-
Venkon Umluft,
Typenendziffer 3

Netz
230V/50Hz

2*

2* 3

Zu weiteren Parallel-Venkon Umluft
(max. 8 je KaBUS-Venkon)

Abgeschirmte, paarig verseilte Leitungen 
  verwenden, z.B. CAT.5 (AWG 23)
*

KaBUS-Venkon, Umluft, Mischluft 
oder Außenluft, 
Typenendziffer 1 oder 2

Abgeschirmte, paarig verseilte Leitung, 
  verwenden, z.B. CAT.5 (AWG 23)
*

Einzelraumregler, Typ 31020

Angabe  in Klammern: integrierter Raumtemperaturfühler
wird angeschlossen

4(6)*
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Leitungsverlegung Abluftventilatoren 
 
�z Kampmann Wandventilatoren, Typ ***990,  
   werden direkt über ein zusätzlich erforderliches  
   Abluftschaltmodul, Typ 31075, fünfstufig  
   gesteuert.  
 
�z Das Abluftschaltmodul ist werksseitig im Venkon  
   montiert und verdrahtet. 
 
�z Die geregelte Versorgungsspannung für den  
   Abluftventilator (max 230 V Wechselspannung)  
   wird vom Venkon zur Verfügung gestellt 
 
�z Leitungslängen: siehe Seite 4  
 
 
 
 
 
 

Leitungsverlegung Zentrale Abluftgerät 
mit KaBUS-Regelelektronik  Abluft 
 
Größere Abluftgeräte oder Dachventilatoren benötigen 
eine KaBUS-Regelelektronik Abluft zur Steuerung der hö-
heren elektrischen Leistungen. 
 
�z Das Abluftgerät mit Regelelektronik benötigt  
   eine separate Spannungsversorgung. 
 
�z Der KaBUS-Venkon Mischluft benötigt kein  
   Abluftschaltmodul. Das Abluftschaltmodul ist in  
   der KaBUS-Regelelektronik Abluft integriert.  
 
 
�z Leitungslängen: siehe Seite 4  
 
 
 
 
 

KaBUS-Venkon Mischluft
Typenendziffer 1 oder 2,
mit integriertem Abluft-
schaltmodul, Typ 31075

Abluftventilator
Typ ***990

3

KaBUS-Venkon Mischluft
Typenendziffer 1 oder 2,
ohne Abluftschaltmodul

Abgeschirmte, paarig verseilte Leitungen, 
  verwenden, z.B. CAT.5 (AWG 23)
*

** Nur erforderlich bei motorbetätigter Abluft-

       Sperrjalousie Auf/Zu

Abluftgerät;
z. B. Dachventilator

Drehzahlelektronik Abluft
(am Abluftgerät bzw. in 
Ablüfternähe montiert

Netz
3x400V/50Hz

4*

6
4**

5
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Leitungsverlegung zu externen Befehlsge-
räten, digitalen DDC-Ausgängen etc.  
 
Alle KaBUS-Venkon verfügen über Multifunktionseingän-
ge, die Sie über die KaBUStronic bei der Inbetriebnahme 
mit verschiedenen Funktionen belegen können. 
 
Je nach Ausführung stehen bis zu vier Multifunktionsein-
gänge zur Verfügung. 
 
 

An den KaBUS Parallel-Venkon Umluft stehen 
keine Multifunktionseingänge zur Verfügung!  
 
Externe potentialfreie Kontakte werden bei der 
Auto-Inbetriebnahme nicht berücksichtigt und 
sind manuell zu konfigurieren. 

 
�z Leitungslängen: siehe Seite 4 
 
 

Leitungsverlegung Multifunktionsrelais, 
zur Ankopplung externer Meldegeräte, 
digitaler DDC-Eingänge etc.  
 
Alle KaBUS-Venkon verfügen über Multifunktionsausgän-
ge, die Sie über die KaBUStronic bei der Inbetriebnahme 
mit verschiedenen Funktionen belegen können. 
 
�z Je KaBUS-Venkon stehen zwei Multifunktionsausgänge   
   zur Verfügung. 
 
�z Je genutzten Multifunktionsausgang  ist ein Multifunk- 
   tionsrelais erforderlich. 
 
 
 

An den KaBUS Parallel-Venkon Umluft können 
Sie keine Multifunktionsrelais anschließen!  
 
Multifunktionsrelais werden bei der Au-
to-Inbetriebnahme nicht berücksichtigt 
und sind manuell zu konfigurieren. 

 
�z Leitungslängen: siehe Seite 4  
 
 

*Abgeschirmte, paarig verseilte Leitungen
  verwenden, z.B. CAT.5 (AWG 23)

KaBUS-Venkon Umluft, Mischluft
oder Außenluft
Typenendziffer 1 oder 2

Potentialfreie
Kontakte

2*
2*

2*
2*

Abgeschirmte, paarig verseilte Leitungen
  verwenden, z.B. CAT.5 (AWG 23)
*

KaBUS-Venkon Umluft, Mischluft
oder Außenluft
Typenendziffer 1 oder 2

Multifunktionsrelais
Typ 31090

Externe Meldegeräte
Heizkessel, digitale DDC
Eingänge etc.

2*

2*

Multifunktionsrelais
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Montage/Demontage der Venkon-
Verkleidung 
 
Bevor Sie die Elektroanschlußarbeiten und die Adressierung 
der Ventilatorkonvektoren durchführen, demontieren Sie 
die Venkon-Verkleidung, (falls vorhanden): 
 

�z Ausblasgitter (1) aus den Cliphalterungen (2) ziehen. 
 

�z Sicherungsschrauben (3) herausdrehen 
 

�z Verkleidung (4) ca. 1 cm anheben und nach vorne  
   abnehmen 
 

Bei Venkon mit eingebauter KaBUS tronic : 
Verkleidung vorsichtig abnehmen und Ka-
belverbindung der KaBUS tronic  (6) zum 
Venkon-Zentralmodul (7) lösen. Erst dann 
können Sie die Verkleidung vollständig ent-
fernen. 

 

�z zusätzlich bei Venkon in Deckenmontage: 
   Ansauggitter (5) entfernen und die dahinterliegenden  
   Sicherungsschrauben (3) herausdrehen. 
 

Montage der Venkon-Verkleidung: wie vor, jedoch um-
gekehrte Reihenfolge. 
 
 

 

4

2
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Bild: KaBUStronic eingebaut
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Elektroanschluss 
 
 
�z je nach Ausführung des KaBUS-Venkon finden Sie unter- 
    schiedliche KaBUS-Module am Gerät vor (siehe Bilder  
    rechts).  
 
�z Bei Mischluftgeräten mit Ablüftersteuerung ist oberhalb  
    der KaBUS-Module das Abluftschaltmodul angeordnet. 
 
ZM Zentralmodul 
KM Kompaktmodul 
NT Netzteil  
SM Schaltmodul 
 
 
 
 
 
 
 
 
 �z Zur Erleichterung der Elektroanschlußarbeiten und der  
   Adressierung der Geräte können Sie den gesamten  
   Modulträger (1) nach vorn drehen (Bild unten).  
 
�z Dazu ist die Feststellschraube (2) am Modulträger zu  
   lösen. Drehen Sie die Schraube nicht vollständig heraus,  
   damit sie nicht verloren geht (Bild unten). 
 
�z Nach Beendigung der Anschlußarbeiten drehen Sie die  
   Module zurück und fixieren den Modulträger wieder mit  
   der Feststellschraube. 
 
 
 
 
 
 

ZM

KaBUS Venkon
Umluft

KM

ZM

SM

KaBUS Venkon
Mischluft

NT

K M

KaBUS-Parallel Venkon
Umluft

Rückansicht

2

Vorderansicht

1
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Elektroanschluss KaBUS-Venkon Umluft 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Konfigurationstabelle 
Falls die Geräteadresse des Venkon schon bekannt ist, kön-
nen Sie an dieser Stelle die Dipschalter des Zentralmodules 
schon entsprechend einstellen. 
 
Adressierung KaBUS-Venkon: Seite 20 
 
 
Elektroanschluss Ventile: siehe Geräteschaltplan Seite 25 
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Elektroanschluss KaBUS Parallel-Venkon Umluft 
 

 
 
 

 

 
Konfigurationstabelle 
Falls die Geräteadresse des Parallel-Venkon schon 
bekannt ist, können Sie an dieser Stelle die Dipschal-
ter des Kompaktmodules schon entsprechend ein-
stellen 
 
Adressierung KaBUS Parallel-Venkon: Seite 22 
 
Elektroanschluss Ventile: siehe Geräteschaltplan 
Seite 26 
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Elektroanschluss KaBUS-Venkon Mischluft oder Außenluft 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Konfigurationstabelle 
Falls die Geräteadresse des Venkon schon bekannt ist, kön-
nen Sie an dieser Stelle die Dipschalter des Zentralmodules 
schon entsprechend einstellen. 
 
Adressierung KaBUS-Venkon: Seite 20 
 
 

Elektroanschluss Ventile:  
Mischluft Auf/Zu: siehe Geräteschaltplan Seite 27 
Mischluft 0-100%: siehe Geräteschaltplan Seite 28 
 
 








































